	Interkulturelle kommunikative Kompetenz

	Soziokulturelles Orientierungswissen

· L'Italia: da paese di emigrazione a paese d'immigrazione – Ursachen und Folgen der Migration im historischen Wandel mit den Themenschwerpunkten: L’emigrazione italiana in Germania, la migrazione interna, l’immigrazione in Italia
	Interkulturelle Einstellungen und Bewusstheit

· im Kontext von migrationsbezogenen Fragen nach Identität, Pluralismus und gesellschaftlichem Wandel Bewusstsein zeigen für eigene Einstellungen sowie diese in Frage stellen können

· sich der Tatsache bewusst sein, dass fremdkulturelle Normen und Verhaltensweisen, wie sie im thematischen Kontext bes. der migrazione interna und der immigrazione in Italia begegnen, ggf. von eigenen Vorstellungen abweichen
	Interkulturelles Verstehen und Handeln

· Gründe für Migration nachvollziehen können

· sich in Denk- und Verhaltensweisen von Menschen anderer Kulturen im Hinblick auf die gesellschaftliche Integration bzw. die Ab- und Ausgrenzung von Migranten hineinversetzen (Perspektivwechsel) 

· in interkulturellen Begegnungssituationen mit italo-tedeschi kulturspezifische Konventionen und Besonderheiten beachten sowie mögliche sprachlich-kulturell bedingte Missverständnisse und Konflikte antizipieren und überwinden

	Funktionale kommunikative Kompetenz

	Leseverstehen

· selbstständig Sach- und Gebrauchstexten (z. B. Auszügen aus authentischen Zeitungsartikeln und Erfahrungsberichten zur Migration), narrativen literarischen Texten sowie mehrfach codierten Texten (z. B. Spielfilmszenen) Hauptaussagen, thematische Aspekte und mit Hilfestellung auch inhaltliche Details entnehmen

· Einzelinformationen in den Kontext einer Gesamtaussage einordnen
	Sprechen

· an Gesprächen teilnehmen: 

· Gespräche führen und dabei kulturelle Konventionen beachten können

· mit Vorbereitung in unterschiedlichen Rollen flexibel interagieren sowie eigene Standpunkte darlegen und begründen 

· sprachlichen Schwierigkeiten überwinden können

· zusammenhängendes Sprechen: 

· mit Hilfe von Text-/Bildgrundlagen aufgabenbezogen themenrelevante Sachverhalten und Zusammenhänge wie Gründe, Formen und Probleme von Migration oder individuelle Migrationserfahrungen informierend darstellen, problematisieren und kommentieren

· Arbeitsergebnisse zur Migrations-Thematik flüssig darbieten und auf Nachfragen eingehen können
	Schreiben

· unter Beachtung von Textsortenmerkmalen informative, argumentative bzw. appellative sowie kreative Texte verfassen

· themenbezogene diskontinuierliche Vorlagen (z. B. infografica zur immigrazione in Italia) in kontinuierliche Texte umschreiben 
	Sprachmittlung

· als Sprachmittler unter Einsatz der eigenen interkulturellen Kompetenz wesentliche Aussagen, Aussageabsichten und wichtige Details im Deutschen und Italienischen sinngemäß wiedergeben 

· bei der Vermittlung von Informationen auf Nachfragen eingehen und unter Berücksichtigung des allgemeinen Welt- und Kulturwissens des Gegenübers sowie des eigenen spezifischen Themenwissens zur Migration für das Verstehen erforderliche Erläuterungen hinzufügen 

· bei der Sprachmittlung zuvor erprobte fertigkeitsbezogene, soziale und kommunikative Strategien anwenden

	Verfügen über sprachliche Mittel

Wortschatz: Beherrschung eines gefestigten allgemeinen Wortschatzes, eines differenzierten Themenvokabulars zur emigrazione/immigrazione sowie des sprachmittlungsrelevanten Vokabulars (Strukturieren, Paraphrasieren, Verweisen)

Grammatische Strukturen: Indirekte Rede der Vergangenheit (bes. concordanza dei tempi), congiuntivo imperfetto, irreale Bedingungssätze

Aussprache- und Intonationsmuster: Beherrschung typischer Aussprache-/Intonationsmuster sowie Verständnis repräsentativer Formen der Aussprache

	Sprachlernkompetenz

· Kompensationsstrategien beim Sprechen (Be- und Umschreibungen, Rückfragen und nonverbale Kommunikation etc.)

· fertigkeitsbezogene, soziale und kommunikative Strategien der Sprachmittlung erproben und nutzen

· ein komplexes, längerfristiges Arbeitsvorhaben wie bspw. die interviste a italo-tedeschi (Projekt) selbstständig und mittels kooperativer Arbeitsformen planen und durchführen
	Fortgeführte Fremdsprache: 

Italienisch

Leistungskurs

1. HJ, 2. Quartal der Q1

Kompetenzstufe: B1 mit Anteilen von B1+

Thema:

Il fenomeno della migrazione come parte integrante della società italiana
Gesamtstundenkontingent: ca. 40 Std. 
	Sprachbewusstheit

· Normabweichungen und Varietäten des Sprachgebrauchs z. B. beim Hören von Doku-Formaten im Radio erkennen und vergleichend einordnen 

· den eigenen Sprachgebrauch beim Sprechen und bei der Sprachmittlung an Erfordernisse der Kommunikationssituation bspw. durch bedarfsgerechte Auswahl von Inhalten und Redemitteln sowie geeignetes Problemlösungsverhalten (u. a. Kompensationsstrategien) anpassen 

	Text- und Medienkompetenz

analytisch-interpretierend: Sach- und Gebrauchstexte sowie narrative literarische Texte zur Migrations-Thematik vor dem Hintergrund ihrer Kontexte und unter Berücksichtigung des eigenen soziokulturellen Orientierungswissens strukturiert zusammenfassen, analysieren und kommentieren; Deutungen und Argumentationen begründen und mit plausiblen Belegen stützen; Texte mit anderen Texten themenbezogen vergleichen

produktions-/anwendungsorientiert: themenbezogene kürzere informative, argumentative bzw. appellative sowie kreative Texte verfassen (z. B. Blog-Eintrag, Leserbrief, fiktive politische Texte wie Wahlprogramm zur Migrations-Debatte)

	Texte und Medien

Sach- und Gebrauchstexte: Texte der privaten und öffentlichen Kommunikation wie Zeitungsartikel, Erfahrungsberichte (z. B. Quando venni in Germania – storia di italiani in Germania), Fachartikel sowie diskontinuierliche Texte wie Karten, Statistiken, infografiche etc.

literarische Texte: narrative Texte (z. B. Leonardo Sciascia: „Il lungo viaggio“, Susanna Tamaro: “Cosa dice il vento?”), Gedichte und canzoni sull’emigrazione italiana all’estero e interna e sull’immigrazione in Italia (z. B. Ivano Fossati “Pane e coraggio”)

	medial vermittelte Texte: auditive und audiovisuelle Formate wie Auszüge aus Radio-/TV-Dokumentationen (z. B. Podcast Radio Colonia „Emergenza nuova emigrazione“) und Spielfilmen (z. B. Marco Tullio: Quando sei nato non puoi più nasconderti; Emanuele Crialese: Terraferma; Toni Trupia: Ithaker – Vietato agli italiani)

	Sonstige fachinterne Absprachen

	Lernerfolgsüberprüfung

Klausur: Mündliche Prüfung mit Sprachmittlungsteil (Sprachmittlung in die Zielsprache) in einem gemeinsamen situativen Kontext

andere Formen der Leistungsfeststellung: gelegentliche schriftliche/mündliche Überprüfung des Wortschatzes, grammatischer Strukturen
	Projektvorhaben (fakultativ)

Interviste a italo-tedeschi (emigrati italiani di prima e seconda generazione) che vivono nella nostra città: Durchführung, Bearbeitung und Präsentation von Interviews zur Migrations- und Integrationserfahrung von Italienern im eigenen Lebensumfeld (Präsentation/Medien z. B.: bearbeitete Höraufnahme und Transkription)


